
Tesla warnt kalifornische Kunden
davor, wegen Stromabschaltungen mit
leerer Batterie dazustehen.

Tesla [denkt mit, und]  warnte seine Kunden am Mittwoch, sich der Probleme
bewusst zu sein und ihre Fahrzeuge voll aufzuladen, anstatt sich auf
verfügbaren Strom für die Batterieladung  am nächsten Tag zu verlassen.
Einige Besitzer von Elektrofahrzeugen im Bundesstaat gaben an, dass sie kein
Risiko eingehen und dann auf ihre anderen, Benzin betriebenen Autos nutzen
werden, wenn der Strom nicht verfügbar ist.

Das kalifornische Energieversorgungsunternehmen Pacific Gas and Electric (PG
& E) beginnt mit einer tagelangen Stromunterbrechung, um die Gefahr von
Waldbränden zu verringern. [wie berichtet, wird viel trockenes Unterholz und
schlechter Zustand der elektrischen Anlagen als Brandrisiko angesehen)

„Für den schlimmsten Fall habe ich einen benzinbetriebenen Notstrom-
Generator für mein Haus und für die mögliche Aufladung meines Autos“,
sagte Chad Dunbar, ein Einwohner von Petaluma, Kalifornien, der in der
IT der lokalen Regierung arbeitet, gegenüber der Washington Post
Mittwochnacht. Laut WaPo war seine Stromversorgung am Mittwoch noch
eingeschaltet.

Dunbar kaufte benzinbetriebene Stromgeneratoren, um seinen Tesla Model 3 im
Notfall aufzuladen. Er hat sein Fahrzeug Dienstagnacht vor den geplanten
Stromabschaltungen voll aufgeladen.

„Ein Versorgungsunternehmen in Ihrer Nähe kündigte an, dass es in
einigen Regionen Nordkaliforniens ab dem 9. Oktober im Rahmen von
Stromausfällen für die öffentliche Sicherheit den Strom abschalten
könnte, was sich auf die Stromzufuhr zu den Ladeoptionen auswirken
könnte“, heißt es in der Meldung von Tesla, laut Twitter Posts von
Kunden. „Wir empfehlen, Ihren Tesla heute zu 100% aufzuladen, um
sicherzustellen, dass Ihre Fahrt nicht unterbrochen wird.“

Tesla hat hat der Daily Caller News Foundation noch keinen Kommentar
übermittelt.

Der 35-jährige Zlatko Unger aus Redwood City erkundigte sich aufgrund der
Warnung des Unternehmens nach der Verfügbarkeit von Tesla-Ladestationen und
teilte Reportern mit, dass die von ihm normalerweise genutzte Station
überlasteter sei als gewöhnlich.

Unger sagte, er habe einen Backup-Plan, falls es zu einer Katastrophe kommen
sollte. Er würde seinen Kia Niro-Plug-in-Hybrid verwenden, der auf Benzin
umschalten kann, sobald die elektrische Batterie leer ist. „Wenn alles schief
gehen würde, würden wir stattdessen den Hybrid verwenden“, sagte er.
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Am Mittwochmorgen gingen für 513.000 Haushalte und Geschäfte Nordkalifornien
„die Lichter aus“, berichtete USA Today. Rund 234.000 Kunden werden
voraussichtlich am Mittwochnachmittag den Strom verlieren, es wird geschätzt,
dass weitere 42.000 Menschen ebenfalls betroffen sein werden.

PG&E nutzt einen Strom Mix aus Erdgas, Wasserkraft und Kernenergie, um
Wohnhäuser in Nordkalifornien mit Strom zu versorgen.
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